


ANGEDACHT.
Die vertraute Weihnachtsszene mit Maria und  
Jesus – zu sehen hier auf dem schönen Altarbild 
der Kemnader Klosterkirche bei Bodenwerder. 
Und auch das ist vertraut: Josef bleibt im Hinter-
grund und kümmert sich um die Tiere. 
Josef von Nazareth, ein Mensch im Hintergrund. 
Die Angaben zu seiner Person in der Bibel sind 
spärlich. Kein einziges Wort von ihm wird überlie-
fert. Er wird einige Male erwähnt, dann verliert sich 
seine Spur. Aber vielleicht ist es ihm ja auch nicht 
unrecht, denn Josef ist, so vermute ich, ein intro-
vertierter Mensch.
Introvertierte stehen nicht gerne im Mittelpunkt. 
Sie bleiben lieber etwas am Rande, um die Din-
ge in Ruhe betrachten zu können. Sie sind keine 
Vielredner, hören aber gut zu. Sie suchen den Tief-
gang und denken viel nach. Was sie nicht mögen 
und auch nicht gut können: sich selbst empfehlen. 
Josef hätte leicht seine Abstammung aus dem Ge-
schlecht von König David betonen können. Aber 
er tut einfach nur, was zu tun ist. Introvertierte sind 

manchmal schweigsame Menschen. In der Stille 
aber sind sie zu Großem fähig: Besondere Kunst-
werke – von Van Goghs Sonnenblumen über Rilkes 
Gedichte – sind von in sich gekehrten Menschen 
geschaffen worden. Auch Albert Einstein und  
Mahatma Gandhi wird nachgesagt, dass sie int-
rovertierte Menschen waren. Ob zu Jesus‘ Zeiten 
oder heute, ob damals in Bethlehem oder im Jahr 
2025: Die Welt wird oft von den Lauten beherrscht. 
Introvertierte gelten als seltsam. Doch wie oft ha-
ben gerade die Stillen Gutes bewirkt!
Und Josef? Auch wenn die Angaben zu seiner Per-
son spärlich sind, eines lässt sich sagen: Er hat zu 
Maria gestanden und sich um seine Familie ge-
kümmert. Sein Wissen, sein Zimmerer-Handwerk 
hat er an Jesus weitergegeben. Auch an Josef, 
den Verbündeten aller Stillen und Nachdenklichen, 
denken wir in der Adventszeit. So ein Josef ist in 
unserer lauten Zeit Gold wert. 

Harriet Maczewski

GOTTESDIENST AM 
WELTGEDENKTAG FÜR 
VERSTORBENE KINDER 
 
Sonntag, 14. Dezember um 17.00 Uhr  
in der Bugenhagenkirche 

Der „Weltgedenktag für verstorbene Kinder“ wird 
weltweit am zweiten Sonntag im Dezember be-
gangen, er ist auch bekannt unter dem Namen 
„Worldwide Candle Lighting Day“, an dem Men-
schen weltweit Kerzen anzünden, um der verstor-
benen Kindern zu gedenken und Familien in ihrer 
Trauer zu unterstützen. 
Eingeladen zum Gottesdienst sind alle, die um den 
Tod eines Kindes trauern – als betroffene Familie 
oder auch als Mitmenschen, die ihr Mitgefühlt zei-
gen wollen. Ob der Tod des Kindes nun lange zu-
rückliegt oder vor kurzem geschah, ob das Kind in 
der Schwangerschaft, als Kind oder schon in hö-
herem Alter verstarb, um sein Kind trauert man, 
solange man lebt. Im Gottesdienst können die Na-
men oder Kosenamen der verstorbenen Kinder 
genannt werden, und für jeden wird eine Kerze 
entzündet. 

Herzliche Einladung an Sie und Euch zu kommen!

Harriet Maczewski
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HE INZ VON HEIDEN ARENA

17.12. um 18 Uhr

BESUCH IM HAUS BENJAMIN  
(IM ALTEN BISMARCKBAHNHOF) 
 
Mittwoch, 21. Januar um 18.00 Uhr

Wenn Sie Interesse haben, das jüdische Zentrum 
im alten Bismarckbahnhof kennenzulernen, das 
Chabad Niedersachen e.V. zu einem Ort für jüdi-
sches Leben und Begegnung umgebaut hat, dann 
melden Sie sich bitte unter der folgenden Internet-
Adresse an:
www.mentorat.plus/angebot/
hannover/vielfalt-des-judentums-heute

Kirchenkreis Hannover
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WICHTIG FÜR SPENDER:  
RICHTIGER NAME, SONST STOPPT DIE BANK
Seit dem 9. Oktober müssen Banken vor jeder 
SEPA-Überweisung prüfen, ob Kontonummer 
(IBAN) und Empfängername zusammenpassen. 
Hintergrund ist die neue EU-Verordnung zu Ins-
tant Payments, die vor Betrug schützen soll. Für 
Spenden an unsere Gemeinden gilt daher: Der 
Kontoinhaber muss immer „Ev.-luth. Kirchenkreis  
Hannover“ heißen – die Zuordnung zur jeweiligen 
Gemeinde erfolgt dann über die IBAN. So kommt 
Ihre Spende sicher der eigenen Gemeinde zugu-
te. Bitte beachten Sie das bei Ihrer Überweisung. 
Sollte Ihre Überweisung zurückgewiesen werden, 
wenden Sie sich bitte an Ihre Pfarrsekretärin.

Für die hier abgebildeten QR-Codes gilt: Öffnen 
Sie Ihre Banking-App, dort finden Sie einen QR-Co-
descanner, damit scannen Sie den QR-Code und 
gelangen so zur Überweisung.

Ivo Mynter

Bugenhagen Melanchthon Timotheus

MEMELANCHTHON

WACH IM AUGENBLICK SEIN. 
MITTWOCHSMEDITATION IN MELANCHTHON
 
Herzliche Einladung zur neuen Meditationsgruppe am Mittwoch

Im November begann eine neue Meditationsgrup-
pe an Mittwochabenden, die ab dem neuen Jahr 
zweiwöchentlich stattfindet. Willkommen sind alle, 
die eine regelmäßige gemeinsame Meditations-
praxis mit Sitz- und Gehmeditation suchen, unab-
hängig von Konfession oder Religion.

Diese Form verbindet die Traditionen von Acht-
samkeitsmeditation, Kontemplation und Zen, wie 
sie im Benediktushof praktiziert werden. Dessen 
Gründer, Benediktiner und Zenmeister Willigis Jä-
ger, war es ein Anliegen, die Verbundenheit von 
westlicher und östlicher Weisheit für Menschen 
von heute erfahrbar zu machen. 

Die Meditation beginnt um 18.30 Uhr. Eine Teezeit 
ab 18.00 Uhr ermöglicht individuelles Ankommen 
und Begegnung sowie Einführung für neue Teil-
nehmende. 

Termine:
Mittwochs · 18.30-20.00 Uhr · Teezeit ab 18.00 Uhr
5. Nov. · 3. Dez. · 17. Dez. · 14. Jan. · 28. Jan.
Ort: Melanchthonkirche
Leitung: Christine Tergau-Harms, Pastorin des 
Stadtklosters - Kirche der Stille, MBSR®- und Acht-
samkeits-Lehrerin, Sitzgruppenleiterin (West-Östli-
che Weisheit Willigis Jäger Stiftung)
Teilnahmebeitrag: 10 € pro Abend (erm. 7 €)
BITTE ANMELDEN unter 
www.kirche-der-stille-hannover.de !

Christine Tergau-Harms

Foto: Christine Tergau-Harms 
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VORBILD IM EHRENAMT –  
DANKE, ROSE-RENATE!
Fast jeder in der Melanchthongemeinde kennt sie: 
Rose-Renate Schulze. 

Mit ihrem offenen Lächeln und der ruhigen, freund-
lichen Art und zuletzt mit ihrem roten Rollator war 
sie über 30 Jahre lang fester Teil unseres Gemein-
delebens – als Lektorin, als Helferin und gute Seele.

Geboren 1937 als jüngste von drei Schwestern bei 
Berlin, verbrachte sie ihre Kindheit in der DDR. 
Nach der Ausbildung zur Schneiderin arbeitete sie 
in Ostberlin, bevor sie Anfang der 1970er-Jahre mit 
ihrer Familie in den Westen „rübermachte“. 
In Hannover legte sie die Meisterprüfung ab und 
fand ihre berufliche Heimat im Henriettenstift, wo 
sie bis zum Ruhestand als diakonische Schwester 
tätig war – und unzählige Diakonissentrachten 
nähte. 
Beruf und Berufung gingen bei ihr Hand in Hand.

Seit etwa 1996 engagierte sich Rose-Renate in 
der Melanchthongemeinde: Sie las hier und auch 
im Stift zum Heiligen Geist regelmäßig im Gottes-
dienst, sorgte mit geschultem Blick und geschick-
ten Händen für gepflegte Altartücher und damit 
auch  für  die Würde und Schönheit im Gotteshaus.

Später übernahm sie eine weitere Aufgabe, die  
Arbeit als Bezirkshelferin. Jahrzehntelang verteil-
te sie auf der Bult die Gemeindezeitung – zuletzt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
unterstützt von einer Freundin und ihrem „roten 
Flitzer“. Auch Wind und Wetter hielten sie nicht auf.

Nun legt sie dieses Ehrenamt nieder. Gesundheit 
und Alter machen es nicht mehr möglich. 
Doch Rose-Renate bleibt heiter und zugewandt. In 
ihrer Wohnung fühlt sie sich wohl, ihre Nichte küm-
mert sich liebevoll um sie, und sie genießt das Mit-
einander in ihrer Wohnanlage.
Mit ihrem Abschied endet auch eine kleine Ära: Das 
vertraute Treffen der Bezirkshelferinnen bei Kaf-
fee, Kuchen und Klatsch findet nach November 
nicht mehr statt.

Liebe Rose-Renate, im Namen der ganzen Ge-
meinde und des Kirchenvorstands danken wir dir 
von Herzen für deine Treue, deine Wärme und 
dein unermüdliches Engagement. Wir wünschen 
dir viele gute, gesunde Jahre und behalten dich in 
ehrlicher Dankbarkeit in Erinnerung.

Mit stehenden Ovationen – 
Katrin Wiedersheim für den Kirchenvorstand  

ME

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 217-63-SPEN

Melanchthon-Bult-Stiftung
IBAN: DE04 5206 0410 0000 6024 00
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EINLADUNG ZUM SINGEGOTTESDIENST AM 1. ADVENT
 
Sonntag, 30. November um 18.00 Uhr

“Machet die Tore weit und die Türen in der Welt 
hoch, dass der König der Ehre einziehe!“
Mit diesem Ausruf aus Psalm 24 beginnt das neue 
Kirchenjahr, zu dem wir mit einem Singegottes-
dienst am 1. Advent festlich auf die Adventszeit ein-
stimmen wollen. Traditionelle Advents- und Weih-
nachtslieder wollen wir ein- oder mehrstimmig 
singen. Dazu erklingt Vokal- und Instrumentalmu-
sik mit Pastoralen aus alter und neuer Zeit, be-
kannte und neuere weihnachtliche Weisen für Gei-
gen, Fagott und Orgel.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Anschluss sind Sie herzlich zu Glühwein und Ad-
ventsgebäck bei Kerzenschein eingeladen. 

Stefan Pasch

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

MELANCHTHON
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ME MELANCHTHON
REGELMÄSSIGE TERMINE & ANGEBOTE
Die genauen Termine und Veranstaltungsorte erfahren Sie auf den jew. Homepages oder 
in den Gemeindebüros, die Termine des Seniorenbüros auf der Melanchthon-Homepage.

Melanchthon 
melanchthon-hannover.de

Bugenhagen  
kirche-bugenhagen.de

Timotheus 
www.timotheus.online

KV-Sitzungen 29. Jan. · 19.30 Uhr 13. Jan. · 19.00 Uhr 3. Dez. & 14. Jan. · 19.30 Uhr

Montags Wöchentlich · 18.30 Uhr
Meditationsgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Melanchthonchor

8. Dez. & 12. Jan. · 15.00 Uhr 
Frauengesprächskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
Wöchentlich · 20.00 Uhr 
Bugenhagen-Chor

Dienstags Wöchentlich · 17.00 - 18.30 Uhr 
Konfirmandenzeit

Wöchentlich · 18.00 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke
nach Vereinbarung
Frauentreff

16. Dez. & 20. Jan. · 9.20 Uhr 
Treffen der  
Bezirkshelferinnen  
und -helfer
Wöchentlich · 19.30 Uhr 
Kirchenchor

Mittwochs Wöchentlich · 10.00 Uhr
Malen am Morgen
3. Dez. · 10.00 Uhr
Gesprächskreis  
am Vormittag
3. Dez. & 7. Jan. · 15.30 Uhr
Besuchsdienstkreis
3. Dez., 17. Dez., 14. Jan & 28. Jan. 
18.30 - 20.00 Uhr 
MittwochsMeditation

Wöchentlich · ab 15.00 Uhr 
KIKIMU Kinder-  
und Jugendchöre
Wöchentlich · ab 19.00 Uhr 
Regionale Jugendgruppe
Wöchentlich · 20.00 Uhr
Posaunenchor

Wöchentlich · 17.00 Uhr 
Konfirmandenzeit

Donnerstags nach Vereinbarung
Gesprächskreis  
Theologie und Glaube
Wöchentlich · 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Spielkreis
11. Dez., 8. Jan. & 22. Jan.  
19.30 Uhr 
Männergruppe

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Konfirmandenzeit
Wöchentlich · 18.30 Uhr
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke U40
18. Dez. & 15. Jan. · 19.00 Uhr
Offener Bugenhagentreff

nach Vereinbarung · 18.30 Uhr
Instrumentalkreis

Freitags 5. Dez. · 17.30 Uhr  
Friedensgebetskreis
Wöchentlich · 18.30 Uhr  
Selbsthilfegruppe für 
Angstkranke

Wöchentlich · 16.00 Uhr 
Projektchor
5. Dez. · 18.00 Uhr 
„Hangout“ für Jugendliche

Samstags 6. Dez. & 10. Jan. · 10.00 - 12.00 Uhr
Kinderkunst
6. Dez. & 10. Jan. · 10.00 - 12.00 Uhr
Marktcafé

Sonntags 11. Jan. · 15.30 Uhr
Spielenachmittag

UNSERE UNTERKIRCHE SOLL WIEDER 
ZUM LEBENDIGEN MITTELPUNKT WERDEN!
Die Unterkirche ist für vieles da: Kindergottes-
dienste, Resilienztraining, viele Gruppen und Krei-
se. Noch laufen die Arbeiten am Wasserschaden 
– aber wir kümmern uns schon jetzt darum, dass 
der Raum danach gut nutzbar ist.

Dafür brauchen wir:
•	 funktionales Mobiliar für die Gruppen,
•	 eine modernisierte Toilettenanlage mit kleinen,  
	 wichtigen Verbesserungen.

Jeder Beitrag hilft uns, die Unterkirche wieder zu 
einem schönen Raum für alle zu machen.

Bitte unterstützen Sie dieses Projekt und die all-
gemeine Arbeit der Gemeinde durch Ihre Weih-
nachtsspende!

Herzlichen Dank im Namen des Kirchenvorstands 
Katrin Wiedersheim

Spendenkonto:
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: 
DE84 5206 0410 7001 0217 02
Verwendungszweck: 
217-63-SPEN Weihnachtsspende 2025 

 

BULTFEST MEETS WEIHNACHTS- 
MARKT MEETS SCHAFE
 
Samstag 13. Dezember und Sonntag,  
14. Dezember, ab 14.00 Uhr

Die Bultfreunde und Melanchthon laden zum Weih-
nachtsmarkt in und um die Kirche ein.
Am 13. und 14. Dezember werden warme und kalte 
Getränke, Glühwein, Waffeln und Würstchen vom 
Grill angeboten. In der Kirche öffnet eine Bastel-
werkstatt, Weihnachtsdeko und Weihnachtsbäu-
me stehen zum Verkauf, auf der Empore schlagen 
Kinder ihre Schätze beim Flohmarkt los.
Am Samstag trifft man sich um 18.00 Uhr zum  
Rudelsingen, am Sonntag wird um 18.00 Uhr in die 
Wohnzimmerkirche gebeten.
Und es gibt Schafe! Eine kleine Schafherde (an-
gemeldet und genehmigt!) steht vom 8. Dezember 
bis nach Weihnachten auf dem Kirchhof.
Damit es ein schönes Fest für alle wird, werden 
helfende Hände gebraucht, darum tragt euch bitte 
in die Listen ein. Vielen Dank!

Katrin Wiedersheim

Liste Helfer 
Samstag

Liste Helfer 
Sonntag

Samstag, 13.12.25 ab 14.00 Uhr
Sonntag, 14.12.25 ab 14.00 Uhr

Abendprogramm:
Samstag 18.00 Uhr · Rudelsingen
Sonntag 18.00 Uhr · Wohnzimmerkirche

Melanchthon-Kirche • Menschingstr. 12 • 30173 Hannover

Winter-Bult-Fest

Waffeln
Glühwein

Kinderbasteln
Kinderflohmarkt

Würstchen vom Grill
Warme und kalte Getränke

Verkauf von Weihnachtsdeko

WEIHNACHTSMARKT
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GEHEIME WEIHNACHTS- 
WERKSTATT
Für Kinder ab 6 Jahren  
Samstag, 13. Dezember, 14.00 bis 16.00 Uhr

Es gibt viele verschiedene Bastelangebote für 
schöne, kleine Geschenkideen, daher geheim!  Er-
wachsene müssen draußen bleiben, die Kosten 
sind wie immer 5€ pro Kind, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ich freue mich auf euch! 

Elke Schnurbusch

SPENDENSTAND
Sie haben im September oder Anfang Oktober den 
diesjährigen Spendenaufruf bekommen und die 
ersten Spenden sind eingegangen – wie schön! Das 
Hauptanliegen, der Austausch der Rohrleitungen 
der Heizung im Gemeindehaus, mag ja „äußerlich“ 
und auf den ersten Blick nicht so richtig attraktiv 
sein. Diejenigen, die bei einem der Treffen waren, 
die während der dann doch zeitweise sehr küh-
len Zeit stattgefunden haben, werden bestätigen 
können, dass es sehr attraktiv ist, wenn der Raum, 

in dem man sitzt, ein wenig beheizbar ist… 
Da es noch eine Finanzierungslücke zu schließen 
gibt ist jede weitere Spende herzlich willkommen. 

Wenn Sie mit dem Heizungsthema so gar nicht 
warm werden, vermerken Sie einfach bei der 
Überweisung für welchen Zweck wir Ihre Spende 
verwenden sollen!

Ihr Kirchenvorstand

WICHTIGE ÄNDERUNGEN IM BÜRO!
Öffnungszeit in Bugenhagen: nur noch Mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Voraussichtlich wird es ab Februar ein gemeinsa-
mes Gemeindebüro am Standort der Südstadt-
Gemeinde in der Sallstraße 57, 30171 Hannover, 
Tel. 563 848 90 geben. Frau Heitmann ist als erste 
bereits umgezogen und daher nur noch mitt-
wochs in Bugenhagen direkt zu erreichen. Da die 

Gesamtplanung aber bei Redaktionsschluss noch 
nicht abgeschlossen war, werden wir Sie erst in 
der kommenden Ausgabe umfassend informieren 
können. 

Ihr Kirchenvorstand

RÜCKBLICK AUF DIE GEMEINDEFAHRT 
VOM 2. BIS 5. OKTOBER
Am Morgen schickte uns Pastorin Maczewski mit 
einem etwas abgewandelten Irischen Reisesegen 
auf die 18. Gemeindefahrt. Unser erstes Ziel war 
der Dom zu Hildesheim. Domkantor Michael Culó 
führte uns durch „seinem“ Dom inkl. einem wun-
derbaren kleinen Konzert auf der großen Domor-
gel. 
Weiter ging es nach Halberstadt zu Kaffee und 
Kuchen im Café Löper, bevor wir am späten Nach-
mittag unser Ziel in Dessau erreichten. Nach ei-
ner Verschnaufpause trafen wir uns zum ersten 
abendlichen Sektempfang und anschließendem 
gemeinsamen Essen.
Am Freitag ging es nach dem Frühstück nach 
Bernburg. Dort bekamen wir bei strahlendem 
Wetter eine Führung durch den Schloßbereich und 
fuhren mit der Parkeisenbahn zum „Paradies“, wo 
uns eine reichliche Portion Königsberger Klopse zu 
Mittag erwartete. Der Nachmittag in Dessau war 
zur freien Verfügung.
Der dritte Tag begann eher trübe und regnerisch, 
was aber unsere Stimmung nicht trüben konnte! 
Vormittags bekamen wir eine tolle Führung durch 
das Köthener Schloss und nachmittags eine sehr  
abwechslungsreiche Führung durch Dessau. 
Am Abreisetag wurde etwas früher gefrühstückt, 
da der Gottesdienst in der Petruskirche bereits 
um 9.30 Uhr begann. Nach einem spannenden 
Gottesdienst dort zum Thema „Wasser des Le-
bens“ zogen wir weiter zur Kirche St. Johannis. Die  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pastorin folgte uns dorthin und erklärte uns v.a. die 
dort hängenden drei Bilder von Vater und Sohn 
Cranach. 
Weiter ging es in Richtung Hannover. Nach einer 
Kaffeepause im Hotel-Restaurant „Der Kronprinz“ 
in Fuhrbach bei Duderstadt chauffierte uns unser 
Fahrer mit vielen Erläuterungen durch seine Hei-
matstadt Duderstadt. Bei leichtem Regen erreich-
ten wir gegen 18.45 Uhr die Bugenhagenkirche. 
Schnell sind diese vier schönen Tage vergangen 
und wir freuen uns bereits auf die nächste Fahrt. 
Wohin mag es 2026 gehen? Der Termin steht noch 
nicht fest, aber überlegen Sie doch schon mal, ob 
das nicht auch etwas für Sie wäre? Neue Mitfahrer 
sind immer sehr gern gesehen!

Michael Geis und Angret Ederberg

BUGENHAGEN

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE90 5206 0410 7001 0213 03
Verwendungszweck: 213-63-SPEN 

(+ persönlicher Spendenzweck, wenn  
gewünscht)

Bugenhagen-Stiftung
IBAN: DE05 2519 0001 0364 1732 00
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BIBELGESPRÄCHSKREIS
Der Bibelgesprächskreis macht eine schöpferische 
Pause. Neue Termine werden hier wieder veröf-
fentlicht werden.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG… 
FÜR DAS KIRCHENKAFFEE-TEAM!
Vorbereitungstreffen am  
Donnerstag, 29. Januar um 19.00 Uhr

Wenn Sie Lust und Zeit haben uns bei der Vor-
bereitung und Durchführung circa zweimal im 
Jahr zu unterstützen sind Sie herzlich zu unserem 
nächsten Vorbereitungstreffen am Donnerstag, 
29. Januar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus einge-
laden.

Alex Pabst 
0171 5482211

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

BESTATTET WURDEN

GETAUFT WURDE

BUGENHAGEN BU

2. Weihnachts- 
tag 

10.00 Uhr   

Regional- 

gottesdienst

WEIHNACHTS- 
GOTTESDIENSTE 
IN BUGENHAGEN
Wir heißen Sie herzlich willkommen zu unseren 
Gottesdiensten am Heiligabend! Damit Sie Ruhe 
und Platz finden, die Wege zu den Türen offen 
bleiben und die Vorbereitungen durch die Mitwir-
kenden gut abgeschlossen werden können, haben 
sich folgende Regelungen bewährt: 

Alle Kinderwagen werden im Gemeindehaus tro-
cken und geschützt abgestellt. · Die Kirchentüren 
werden erst um 15.00 Uhr geöffnet, also eine halbe 
Stunde vor dem Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel. · Wir bitten Sie dafür Sorge zu tragen, dass 
ihre Kinder während des Gottesdienstes auf ihren 
Plätzen bleiben. Danke für Ihr Verständnis!

Ihr Kirchenvorstand

Heiligabend 
15.30 Uhr  Gottesdienst  mit Krippenspiel

17.00 Uhr Christvesper
23.00 Uhr  Christnacht

Di., 23. Dez. 

16.00 Uhr  

Öffentliche  

Generalprobe 

Krippenspiel

NEUJAHRSKONZERT IM GEMEINDESAAL 	
Sonntag, 11. Januar um 17.00 Uhr

Das Bockester Hannover lädt herzlich zu seinem 
Neujahrskonzert in den Gemeindesaal der Bugen-
hagen-Gemeinde ein! 
Es werden kammermusikalische Werke sowie 
Werke für größere Ensembles aus der Romantik 
erklingen. Freuen Sie sich auf einen musikalisch 
vielfältigen Abend mit dem Bockester Hannover 
und Dirigent Tammo Azam! Einlass ab 16.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen!

Die Musizierenden des Bockester Hannover haben 
sich unter Leitung von Tammo Azam zusammen-
gefunden, um auf hohem Niveau mit viel Spiel-
freude zu musizieren. Dabei gehört neben der 
Erarbeitung großer sinfonischer Werke auch das 
regelmäßige Vom-Blatt-Spiel zur Idee des Orches-
ters. Schon vorgemerkt: Am 8. März findet um 18.00 
Uhr das große Frühjahrskonzert des Bockesters in 
der Bugenhagen-Kirche statt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tammo Azam
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TITIMOTHEUS

MUSIKALISCHER GOTTESDIENST AM 4. ADVENT
Sonntag, 21. Dezember um 10.00 Uhr in der Timotheuskirche

Der Projektchor lädt wieder zu einem musika-
lischen Gottesdienst ein. Das musikalische Pro-
gramm des Gottesdienstes setzt sich aus einer 
Mischung von klassischer sowie schwungvoller 
Gospelliteratur zusammen. Im neuen Jahr geht 
es dann weiter am Freitag, den 16. Januar 2026 
im Gemeindehaus in der Borriesstraße, wenn der 
Projektchor mit seiner ersten Probe des Jahres die 
Arbeit an einem neuen Konzertgottesdienstpro-
gramm beginnen wird. Wer am 4. Advent Lust zum 
Mitsingen bekommen hat, wird hier die beste Ge-
legenheit zum Einsteigen haben. 

Rüdiger Jantzen

ADVENTSCAFÉ 
 
Samstag, 6. Dezember um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus

Herzliche Einladung zum Adventscafé mit Ad-
ventsliedern sowie Geschichten und Gedichten 
zum Advent. Natürlich ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. 

Cornelia Ernst für die Kantorei

SAMMLUNG VON LEBENSMITTELSPENDEN 
Sonntag, 7. Dezember 

Der Gemeindebeirat bittet um Lebensmittelspen-
den für die Ausgabestelle des Deutschen Roten 
Kreuz in Mittelfeld. Am Sonntag, 7. Dezember wird 
sowohl zum Familiengottesdienst um 10.00 Uhr 
als auch zum Adventssingen um 17.00 Uhr ein 
Korb bereitstehen, in dem mitgebrachte Spen-
den gelegt werden können. Benötigt werden halt-
bare Lebensmittel wie Nudeln, Reis, Konserven 
etc. Bitte keine angebrochenen Packungen sowie  

Packungen mit überschrittenem Mindesthaltbar-
keitsdatum bringen. Außerdem besteht auch Be-
darf an Hygiene- und Drogerieartikeln für den all-
täglichen Bedarf (Zahnpasta, Seife, Creme, etc.). 
Wir freuen uns über ihre Teilnahme und sind ge-
wiss, dass diese Gaben Freude bereiten werden.

Christina Antonius für den Gemeindebeirat 

16 17



(aus Datenschutzgründen nicht genannt)
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TITIMOTHEUS

TIMOTHEUSGABE 2025
 
Wir danken Ihnen herzlich für alle Spenden für die 
Timotheusgemeinde im vergangenen Jahr. Auch in 
diesem Jahr bitten wir Sie um Ihre Unterstützung 
für unsere Gemeinde oder für soziale und diakoni-
sche Spenden. Mit dem Gemeindebrief geht Ihnen 
ein Spendenbrief zu, in dem wir Ihnen die Spen-
denzwecke zur Auswahl vorstellen.
Spendenkonto der Timotheusgemeinde:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN + 
Nennung des Spendenzwecks

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Harriet Maczewski u. Christian Großmann 

 
SPENDENKONTEN

Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN: DE67 5206 0410 7001 0221 05
Verwendungszweck: 221-63-SPEN

TimotheusStiftung
IBAN: DE70 2505 0180 0910 4135 84

PRÄSIDENTIN DER KLOSTERKAMMER PREDIGT  
IM GOTTESDIENST AM TIMOTHEUSTAG
Sonntag, 25. Januar um 10.00 Uhr in der Timotheuskirche

Die Präsidentin der Klosterkammer, Frau Dr.  
Thela Wernstedt, predigt als besonderer 
Kanzelgast in der Timotheuskirche 
und stellt sich beim anschließenden 
Stiftungsempfang den Fragen der 
Gemeinde. 
Frau Dr. Wernstedt ist promovierte 
Medizinerin und arbeitete bis zum 
Jahr 2013 mit dem Schwerpunkt 
Palliativmedizin zuletzt an der Me-
dizinischen Hochschule Hannover. 
Sie hat sich in der Kirche viele Jahre 
ehrenamtlich engagiert und tut dieses 
bis heute (u. a. ehemaliges Mitglied eines Kir-
chenvorstands und der Landessynode sowie des 
Kuratoriums der Hanns-Lilje-Stiftung und der Aka-
demie Loccum; weiterhin Mitglied des Präsidiums 
des Deutschen Evangelischen Kirchentags, des 
Kammernetzwerks der EKD und des Aufsichts-
rats des hannoverschen Krankenhausverbundes 
Diakovere). In der Zeit von 2013 bis 2023 gehörte 
sie als Abgeordnete auch dem Niedersächsischen 
Landtag an mit dem Arbeitsschwerpunkt „Sozia-
les, Gesundheit und Gleichstellung“. Seit Septem-
ber 2023 leitet sie als Präsidentin die Klosterkam-
mer Hannover.
Die Klosterkammer Hannover wurde als Stiftungs-
organ 1818 von Georg IV, König von Großbritanni-
en, Irland und Hannover, gegründet. In die Stiftung 
wurde ehemaliges evangelisches und katholisches 

Klostervermögen gegeben. Heute verwaltet 
sie insgesamt 4 Stiftungen. 15 Klöster 

und Stifte gehören zum Verwaltungs-
bereich der Klosterkammer sowie 

mehr als 40 Kirchen. Die Kloster-
kammer ist für den Erhalt der Ge-
bäude und die Ermöglichung von 
geistlichem Leben zuständig. Sie 
vergibt außerdem im Jahr 3. Mio. 

Euro Fördergelder in den Berei-
chen Soziales, Bildung und Kirche.

Mit ihrem breiten beruflichen Hinter-
grund sowie ihrer Kenntnis der kirchlichen 

Landschaft darf von Frau Dr. Wernstedt nicht 
nur eine theologisch, sondern auch eine ethisch 
und sozial begründete Predigt erwartet werden.
Im Anschluss an den Gottesdienst, der von Pas-
torin Harriet Maczewski geleitet wird, lädt der 
Kuratoriumsvorsitzende der Stiftung, Rolf Bade, 
zum Stiftungsempfang in der Kirche bei Speis und 
Trank und zum Gespräch mit der Präsidentin der 
Klosterkammer ein, bei dem die Fragen aus der 
Gemeinde im Mittelpunkt stehen.
TimotheusStiftung und Kirchengemeinde freuen 
sich über Ihre Teilnahme an diesem besonderen 
Gottesdienst sowie an dem Gespräch mit Frau Dr. 
Wernstedt beim anschließenden Empfang und la-
den herzlich ein.

Rolf Bade/Gunnar Schulz-Achelis

VORANKÜNDIGUNG: 28. MÄRZ 2026  
„Faszination Romanik“– ganztägige Fahrt der TimotheusStiftung  

in der Reihe „Timotheus trifft Kultur“

KULTURABEND ZU TOGO
 
Mittwoch, 7. Januar um 19.00 Uhr  
im Timotheus-Gemeindehaus

Marc Antonius, der das letzte Jahr an einem Frei-
willigendienst in dem westafrikanischen Land Togo 
teilgenommen hat, erzählt von seinen Eindrücken 
über das Land, die Menschen und die Kultur. Der 
Abend beginnt mit einem Empfang mit kleinen Le-
ckereien. Im Anschluss folgen ein Vortrag über die 
Lage und Geschichte Togos sowie ein offener Aus-
tausch.
Wer möchte, kann im Anschluss eine kleine Spen-
de geben. 

Marc Antonius

BESTATTET WURDEN

FREUD UND LEID

(aus Datenschutzgründen nicht genannt)

GETRAUT WURDEN

18 19



ANSPRECHPARTNER*INNEN

Melanchthon Bugenhagen Timotheus

Pastorin  
Claudia Maier 
0178 23 694 62

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

Pastorin  
Harriet Maczewski 
0160 94916593

claudia.maier@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de harriet.maczewski@evlka.de

Katrin Wiedersheim 
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0151 55 354 867

Sabine Kohl  
(Vorsitzende  
Kirchenvorstand) 
0174 42 828 11

Christian Großmann 
(Stell. Vorsitzender 
Kirchenvorstand) 
0176 21 487 491 

kw@melanchthon-hannover.de s.kohl@kirche-bugenhagen.de christian.grossmann@gmx.net

Diakonin 
Ute Holzvoigt 
0157 30 759 634

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

Diakonin 
Christeen King 
01590 129 13 45

ute.holzvoigt@evlka.de christeen.king@evlka.de christeen.king@evlka.de

Gemeindebüro 
Christine Swoboda 
0511 813551 
kg.melanchthon.hannover@evlka.de 
Menschingstraße 12
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo. · 9.00 - 11.00 Uhr  
Do. · 16.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüro vor Ort 
Maud Elise Heitmann
0511 56384890 
info@kirche-bugenhagen.de
Stresemannallee 34 
30173 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mi. · 16.00 - 18.00 Uhr  
Weitere Infos auf Seite 12

Gemeindebüro 
Claudia Dehne 
0511 830566
kg.timotheus.hannover@evlka.de 
Arnoldstraße 13
30519 Hannover 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. · 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterin 
Christine Swoboda
0511 813551 
swoboda-melanchthon@web.de

Küsterin 
Antje Seiler-Kampmüller
über das Gemeindebüro:
0511 883489

Kirchenmusiker  
Stefan Pasch  
pasch-melanchthon@web.de

Kirchenmusiker  
Martin Pflume  
0172 513 79 88
martin.pflume@evlka.de

Kirchenmusiker  
Rüdiger Jantzen 
0511 16610379
diger_jantzen@web.de

KiTa-Leitung 
Andrea Lucker 
0511 817270 
kts.melanchthon.hannover@evlka.de

KiTa-Leitung 
Margrit Cammann 
0511 881734 
kita@kirche-bugenhagen.de

KiTa-Leitung 
Nadja Schnabel 
0511 835105 
kts.timotheus.hannover@evlka.de

Melanchthon-Bult-Stiftung  
Sophie Müller
melanchthon.bult.stiftung 
@gmail.com

Bugenhagen-Stiftung 
Harald Grube 
0511 8093054
stiftung@kirche-bugenhagen.de

TimotheusStiftung
Rolf Bade 
0511 832974
bade.hannover@gmx.de

Vermietung 
Senta Dickfeld
vermietung 
@melanchthon-hannover.de

KIKIMU 
Gesa Rottler/Martin Pflume 
0511 9878702 
info@kikimu.de

Gemeindebeirat
Dr. Christina Antonius
0511 2150518

Diakoniestation Süd
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel: 0511 980 51 50 · sued@dsth.de


